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36 % Wahlbeteiligung – der neue Kir-
chenvorstand ist gewählt 

12 bzw. 13 Kandidierende standen 
am 20.10. zur Wahl für den neuen 
Kirchenvorstand unserer Gemeinde. 

Von 592 Wahlberechtigten haben 
213 ihre Wahlzettel entweder per 
Briefwahl oder persönlich abgege-
ben, davon waren 207 gültige Stimm-
zettel. Die Gelegenheit zur Briefwahl 
nutzen 146 Gemeindeglieder. 

Damit be-
trägt die 
Wahlbeteili-
gung 36 %. 
Das ist ein 
Plus von  
0,5 % im 
Vergleich zur 
letzten Wahl 
2018. 

In der Al-
tersgruppe der unter 16jährigen, also 
unsere Erstwähler*innen, haben 60 % 
der Wahlberechtigten gewählt. 

In der Altersgruppe der 16 bis unter 
20jährigen haben 20 % ihre Stimme 
abgegeben. 

In der Altersgruppe der 20 bis unter 
40jährigen betrug der Wäh-

ler*innenanteil 21,5% 

In der Altersgruppe der 40 bis unter 
60jährigen haben 33,3 % gewählt. 

In der Altersgruppe der über 60jähri-
gen wa-
ren es 
46,6 %. 

Das vor-
läufige 
Wahler-
gebnis 
hängt im 
Schau-
kasten 
aus, die 

Frist zur Anfechtung der Wahl geht 
bis zum 3.11.2024. Danach wird der 
Kirchenvorstand zur ersten Sitzung 
zusammenkommen, um die Berufung 
vorzunehmen. 

Ich bedanke mich bei allen Kandidie-
renden und dem Wahlausschuss. Ich 
freue mich auf die nächste KV-
Periode mit den alten und neuen  
Kirchenvorsteher*innen! 

Susanne Hötzel  

Bilder: Theresa Lechner 
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_____________________________________________________________________________________________________________________________

Mantel teilen … Martinsgänse teilen … 
Liebe austeilen – St. Martin mit dem 
Kinderhaus Sternwarte am Montag, 
11.11.24 um 17 Uhr in der Kirche 

Wir beginnen am Martinstag zusam-
men in der Kirche, um die Geschichte 
vom Heiligen Martin zu hören. Die 
Vorschulkinder des Kinderhauses ha-
ben sich überlegt, was diese Ge-
schichte für uns heute bedeuten 
könnte. 

Wir ziehen anschließend – wenn es 
dann dunkel geworden ist – mit den 
Laternen durch den Stadtteil, halten 
beim Kinderhaus und kommen wie-
der an der Kirche an. Der Förderver-
ein des Kinderhauses sorgt hier für 
Punsch und Würstchen für das gesel-
lige Beisammensein. Bitte bringen Sie 
eine eigene Tasse mit. 

Der Posaunenchor übernimmt die 
musikalische Gestaltung in der und 
an der Kirche. 

_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 

Dringend gesucht: der Weihnachts-
baum für unsere Kirche! 

Sollten Sie also darüber nachdenken, 
einen Nadelbaum zu fällen, der dafür 
infrage käme, dann lassen Sie es uns 
wissen. Beim Absägen können wir be-
hilflich sein, den Abtransport über-
nehmen wir auf jeden Fall.  



4 

Warten kann wundervoll sein. Das 
wissen alle Kinder, die sich auf ihren 
Geburtstag, auf Weihnachten oder 
auf die Ferien freuen. Warten kann 
aber auch schrecklich sein, beispiels-
weise wenn es um eine mögliche, 
schlimme Diagnose geht. Manchmal 
fühlen wir uns hilflos, wenn wir war-
ten. Wer betend und bangend auf ein 
Ende des Kriegs in der Ukraine und 
der vielen anderen weltweiten Krisen 
hofft, spürt das gerade täglich. Eben-
so wie alle, die an Ungerechtigkeiten 
verzweifeln und sich nach besseren 
Verhältnissen sehnen. 

Die frühen Christ*innen bewältigten 
solche Probleme, indem sie mit ge-
spannter Vorfreude darauf warteten, 
dass Jesus auf die Erde zurückkehrt. 
Je mehr Zeit verging, desto lauter 
wurde allerdings der Spott der Un-
gläubigen. Enttäuschte Hoffnung 
führt zur Resignation. Das wusste 
auch der Verfasser des zweiten Pet-
rusbriefes, der wahrscheinlich nicht 
der Apostel selbst war. Er sprach den 

Gemeinden in Kleinasien Mut zu -  
allerdings nicht so, wie sie es viel-
leicht erwartet hätten. 

In seinem Brief stehen weder Ver-
tröstungen oder Ausflüchte noch 
Aufrufe zur Geduld, bis Jesus schließ-
lich „irgendwann“ kommen wird. 
Stattdessen verweist er auf eine gött-
liche Dimension, die das menschliche 
Warten in einen größeren Zusam-
menhang stellt. 

Einen neuen Himmel und eine neue 
Erde verspricht uns Gott. Mit unserer 
irdischen Realität, so der Verfasser 
des Petrusbriefs, haben beide nichts 
zu tun. Mit drastischen Worten be-
schreibt er, wie dereinst die Erde und 
der Himmel, die uns vertraut sind, in 
Flammen aufgehen werden.  

Die Wissenschaft weiß heute, dass 
irgendwann die Erde in die Sonne 
stürzen wird. Alles, was in Zeit und 
Raum geschieht, hat ein Ende.  

Gott jedoch sagt uns eine neue Erde 
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und einen neuen Himmel zu. Eine 
ewige Dimension also, die wir mit un-
seren irdischen Sinnen nicht vollends 
erfassen und begreifen können. Aber 
wir sollen darauf vertrauen, darauf 
warten.  

Dieses Warten ist nicht passiv, es 
führt weder zu Resignation noch zu 
Blindheit für die Realität des Hier und 
Jetzt. Auf Gott ausgerichtet zu sein, 
heißt, über all dieses Irdische hinaus-
zuglauben.  

Das lässt uns hier auf Erden viel 
angstfreier leben, aktiv für Gerechtig-
keit kämpfen, das Schöne tiefer ge-

nießen und das Schwere leichter er-
tragen. Statt unruhig zu warten oder 
gar zu bangen, dürfen wir vertrauen. 

Der November ist der Monat, in dem 
wir unserer geliebten Toten beson-
ders gedenken. Unsere Trauer dürfen 
wir ebenfalls in das Licht dieses Glau-
bens stellen. Denn auch unser War-
ten und Hoffen auf ein Wiedersehen 
in Gottes ewigem Reich wird sich 
schließlich erfüllen.  
Gott hat‘s verspochen. 

Einen besinnlichen November 
wünscht Ihnen 
Karen Anke Braun 

 

Schauspieler*innen gesucht für das 
Krippenspiel 2024 

Wir suchen für das Krippenspiel im 
Familiengottesdienst am Heiligen 
Abend um 15.30 Uhr Schauspie-
ler*innen: Wir brauchen Ochs und 
Esel, Hirten, Engel, Maria und Josef, 
drei heilige Könige, Schafe, … Wir 
freuen uns über die, die schon lange 
dabei sind und über neue Talente. 

Helena und Georg sind auch in die-
sem Jahr wieder das Krippenspiel-
team. Unsere Kinderchorleiterin Han-
na Güldemund ist für das Einproben 
einiger Lieder dabei.  

Probentermine sind immer freitags:  
22.11. / 29.11. / 06.12. / 13.12. / 

20.12. / Extratermin für die General-
probe, jeweils um 16.00 Uhr im Ge-
meindesaal.  

Bei Fragen bitte einfach melden: 0931 
72407 (Pfarramt) 

_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Erntedank – „Summ, summ, summ“ – 
von Bienchen und Blümchen 

Im Familiengottesdienst an Ernte-
dank drehte sich alles um die Biene 
und welchen Job sie als drittwichtigs-
tes Nutztier in der Natur und damit 
für uns Menschen ausübt. In einem 
Anspiel von Hannelore Hübner und 
Bärbel Schiller zeigte sich, dass Bie-
nen schützenswert sind, denn wenn 
die Bienen aussterben, dann dauert 
es nicht mehr lange, bis es nichts 
mehr zu ernten gibt. Die Keesspatzen 
und ihre Leitung Hanna Güldemund 
– auch am Klavier – gestalteten den 
Gottesdienst musikalisch. Die Taufe 
von Kalle in den Bienenstock der Ge-
meinde hinein passte gut zum The-
ma. Denn in der Gemeinde wie auch 
im Bienenstock sind alle wichtig, ver-
schiedene Gaben und Talente wer-
den gebraucht.   

Nach dem Gottesdienst gab es ein 
Suppenbuffet im Gemeindesaal, lie-
bevoll vom Kirchenvorstand vorbe-
reitet. Danke für diesen Sonntagmor-
gen! 

Bilder: Bärbel Schiller 
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500 Jahre Evangelisches Gesangbuch  

Jazzkonzert mit Bending Times „Songs 
& Chorals“ am 10.11.24 um 18 Uhr in 
der Auferstehungskirche 

Das Jazztrio (Piano & Komposition – 
Christian Grosch, Kontrabass – Toralf 
Schrader, Schlagzeug – Enno Lange) 
wird den Abend u.a. mit Songs aus 
dem Album „Songs of Faith – Glau-
benslieder“ gestalten. „Traditionelle 
Choräle begegnen den vielfältigen 
und faszinierenden Klängen des Jazz. 
In den Arrangements von Christian 

Grosch auf ganz eigene Weise emp-
funden, blühen die alten Melodien 
neu auf – und bewahren dabei ihre 
ursprüngliche Schönheit und Aussa-
gekraft.“ (Homepage: 
www.christiangrosch.de/de/bending-
times/ )  

Karten für das Konzert können Sie 
gerne im Pfarramt unter Tel.: 72407 
reservieren oder per Mail: 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de  
Die Karte kostet 15 / 13 / 10 € (je 
nach Selbsteinschätzung bei freier 
Platzwahl) 
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Es ist angerichtet… Bibelbuffet in 8 
Gängen 

Das ist das Motto zu einer kleinen 
Reihe im Herbst und Winter zum 
Thema Essen und Trinken in der Bi-
bel. Hier die Novembertermine… 

Der Literaturkreis am 06.11. um 
19.30 Uhr trifft sich zum Thema 
„Literatur, Bibel & Wein“. Natürlich 
darf zu Geschichten rund um den 
Wein auch das Glas Wein nicht feh-
len. 

Beim Mittagstisch am 07.11. um 
12.30 Uhr werden „Gerichte aus 1001 
Nacht“ angeboten. Bitte melden Sie 
sich dafür an.  

Am Mittwoch, 13.11. um 19 Uhr la-
den wir zu einem Bibliolog mit Pfar-
rerin Julia Conrad aus Gerbrunn ein. 

Der Bibliolog ist eine besondere 
Form der Bibelarbeit, bei der nicht 
über die Bibelstelle diskutiert wird, 
sondern die Teilnehmenden dazu 
eingeladen werden,, in eine biblische 
Geschichte einzusteigen, sich in de-
ren Personen einzufühlen und diese 
zu Wort kommen zu lassen. Zum 
Thema passende Snacks werden ge-
reicht. Wir bitten für die genauere 
Planung um Anmeldung bis 
11.11.2024. 

Am Samstag, 16.11. wird von 10 bis 
17 Uhr ein Schreibworkshop angebo-
ten zum Thema „Das Land, wo Milch 
und Honig fließen“. Bettina Tschach 
leitet den Workshop mit Tipps und 
Übungen zum Erstellen eigener Tex-
te. Anmeldung erbeten bis 11.11. 

Im Gottesdienst Surprise am Sonntag, 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 

Ein Jahr Kinderkirche 

Seit einem Jahr gibt es jeden ersten 
Sonntag im Monat (außer in den 
Schulferien) in unserer Gemeinde 
Kinderkirche. Wir beginnen zusam-
men mit der ganzen Gemeinde, um 
10 Uhr in der Kirche und ziehen dann 
in den Gemeindesaal, um dort einen 
kinderfreundlichen, lebendigen 
Gottesdienst mit schöner Musik zu 
feiern. 
Ungefähr 25  Kinder sind jeweils da-
bei; jüngere Kinder (mit ihren Eltern) 
und Kinder im Grundschulalter. 

Der nächste Jahreszyklus der Kinder-
kirche beginnt mit einem Familien-
gottesdienst zum Erntedank am 
Sonntag, 6. Oktober. 

Die neuen  Termine sind: 3. Novem-
ber, 1. Dezember, 2. Februar, 2. 
März, 6. April, 4. Mai , 1. Juni, 6. Juli 
als Familiengottesdienst zum Ge-
meindefest. 

Angelika Dose, Hanna Güldemund, 
Hannelore Hübner, Hanna Usbeck-
Frei 
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Ewigkeitssonntag – Sonntag, 
24.11.2024, 10 Uhr 

Am letzten Sonntag des Kirchenjah-
res stehen die Themen Vergänglich-
keit, Sterben und Tod im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes. Das sind The-
men, die unausweichlich mit dem 
Gefühl der Trauer verbunden sind.  

So werden wir in diesem Gottes-

dienst an die Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres aus unserer 
Kirchengemeinde erinnern. Wir wer-
den Ihre Namen nennen und jeweils 
eine Erinnerungskerze entzünden.  

Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst von Sophia Stegner 
(Violine) und unserer Organistin Dr. 
Lily Kunkel. 

 

Schreibworkshop: „Das Land, wo 
Milch und Honig fließen“, Samstag, 
16.11., 10-17 Uhr 

Wo Milch und Honig fließen… 
Welcher Gedanke schoss Ihnen als 
erstes durch den Kopf, als Sie den Ti-
tel der Schreibwerkstatt lasen? Hal-
ten Sie ihn fest. Vielleicht ist er schon 
der Ausgangspunkt für Ihre Kurzge-
schichte, Ihr Gedicht, Ihr Poetry  
Slam … vielleicht auch nicht … 

Gemeinsam schauen wir, wie Sie 
Idee finden und entwickeln können, 
was Kurzgeschichten ausmachen, 
wie Sie geschriebene Bilder entste-
hen lassen können. Lassen Sie uns 
gemeinsam Ihren Ort finden, an dem 
für Sie Milch und Honig fließen. 

Ich freue mich mit Ihnen gemeinsam 
auf diese Entdeckungsreise zu gehen. 
Im Gottesdienst Surpriseam Sonntag 

wird das Team dieses Thema aufgrei-
fen. 

Da wir nicht nur vom Wort alleine le-
ben, ist für Mittagessen und Kaffee 
gesorgt! 

Bettina Tschach 

_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 
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„Hoffentlich“ – Abendmahlsgottes-
dienst zu Buß- und Bettag in der 
Apostelkirche Gerbrunn, Mittwoch, 
20.11.2024, 19 Uhr 

In diesem Jahr feiern wir den Buß- 
und Bettagsgottesdienst – wie schon 
im vergangenen Jahr – mit der Apos-
telkirche Gerbrunn 
zusammen.  

Diesmal sind wir alle herzlich in die 
Apostelkirche eingeladen. Den 
Gottesdienst hält Pfarrerin Julia Con-
rad. 

Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit 
brauchen, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt. Tel.: 72407  
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 03.11. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst zum Reformationsfest mit 
Abendmahl und besonderer Musik  
von Anne Kox-Schindelin, Harfe 

AK 

So., 03.11. 10:00 Uhr 
Team 

Kinderkirche AK 

So., 10.11. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst  AK 

So., 17.11. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel  
und Team 

Gottesdienst „Surprise“ mit der  
Combo 22 

AK 

Mi., 20.11. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Julia Conrad 

Gottesdienst zum Buß– und Bettag mit 
Beichte und Abendmahl in der Apostel-
kirche Gerbrunn 

 

So., 24.11. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
besonderer Musik von Sophia Stegner, 
Violine, und Dr. Lily Kunkel, Orgel 

AK 

So., 01.12. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und Ein-
führung des neuen Kirchenvorstands. 
Nach dem Gottesdienst: Verkauf von 
Eine-Welt-Waren 

AK 

 

Vorankündigung 
 

Di., 10.12., 14.30 Uhr Adventsfeier im Gemeinedsaal.  

Veranstaltet von der Auferstehungskirche  

und dem Kreis Fünfzig Plus. 

 

Fr., 13.12., 19 Uhr Konzert der Gruppe „Frankenstreich“  

in der Auferstehungskirche  
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Birgit Bolner 

   (Tel. 7 25 89) 

Dienstag, 12.11., 13.15 Uhr, Busfahrt nach Gemün-
den zum SOS-Kinderdorf – Dorfgemeinschaft Ho-
henroth mit Besichtigung der Werkstätten. Anschl. 
Weiterfahrt zum Gansessen. Anmeldung erforder-
lich. Treffpunkt zur Abfahrt ist vor St. Alfons 

StA 

Jugendgruppe „Trinity“ 
Kontakt: Susanne Hötzel 
   (Tel. 7 24 07) 

freitags, 18:00-20:00 Uhr 
14-tägig 
 

AK 

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Hanna Gülde-
mund 
   (Tel. 406 36 892) 

dienstags, 15:30 Uhr AK 

Kirchenvorstand Montag, 18.11., 19:30 Uhr 
Gemeinsame Sitzung des alten und neuen KV 

AK 
 
 
 

Konfi „All In“ Samstag, 16.11., ab 10:00 Uhr Konfi-All-In auf dem 
Hauptfriedhof und bei einem Bestatter, Thema: 
„Tod & Sterben“  

 

Krabbelgruppe 
Kontakt: Pfarramt 
   (Tel. 7 24 07) 
 

wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Mittwoch, 06.11., 19:30 Uhr 
Zu einem Glas Wein werden Geschichten rund um 
den Wein gelesen. 

AK 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 07.11., 12:30 Uhr 
in Rahmen der Veranstaltung „Bibelbuffet in 8 
Gängen“ GERICHTE AUS 1001 NACHT. 
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Pfadfindergruppe Wölflinge 
Kontakt:  
Henning Albrecht (Albas) 
   (Tel. 01577- 633 99 49) 
   henning.albrecht@vcp-
wuerzburg.de  
Clemens Kuebart 
   (Tel. 0175- 601 00 06) 
   ckuebart@posteo.de 

in der Schulzeit wöchentlich freitags, 15:00 Uhr 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren aus 
Gerbrunn, Hubland, Mönchberg, Keesburg 
Sommerhalbjahr: Trinitatiskapelle am Hubland 
Winterhalbjahr: Apostelkirche Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Pfarrbüro 
          (Tel. 7 24 07) 

wöchentlich donnerstags, 19:20 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 14.11. und 28.11., 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger willkommen! 

AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

montags, 17:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich. 

AK 
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Weitere Informationen und Bilder zu den 
Veranstaltungen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 

 

IMPRESSUM 
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Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
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E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
Satz und Gestaltung: K. A. Braun 
Druck: Copy-Fritz, Valentin-Becker-Str. 1a,  
97072 Würzburg, Tel. (09 31) 1 38 28,  
www.copy-fritz.de 

Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU 
 
Redaktionsschluss: jeder 12. eines Monats 

 

 

 

Alles Getrennte 

findet sich wieder. 

 

Friedrich Hölderlin 

 

 


